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   _______________________________________________ 

Liebe Mitglieder 

Bald ist es soweit und die Neujahrsglocken 

läuten. Wir hören täglich über Klimaveränderung, 

Krieg, Not und Ungerechtigkeit in der Welt. Und 

wir hoffen, dass wir vor grösseren Katastrophen 

verschont bleiben. Immerhin sieht es so aus als 

wie die Covid-Epidemie bei uns bald überwunden 

ist. Als Individuen können wir im Kleinen 

versuchen, Not zu lindern und zB Hilfswerke zu 

unterstützen. Das ist oft ein Tropfen auf einen 

heissen Stein. Trotzdem sind wir zuversichtlich 

und  wollen nie die Hoffnung verlieren.

    _______________________________ 
 

e-Scooter in Paris machen Probleme 
 

Auf den rund 15.000 E-Scootern in Paris sind 

Touristen und Einheimische oft recht unvorsichtig 

unterwegs – um einem drohenden Verbot zu 

entgehen, verschärfen die Vermieter nun die 

Regeln. Ab sofort müssen Benutzer bei der 

Registrierung ihren Ausweis einscannen. Damit 

soll sichergestellt werden, dass nur Erwachsene 

die Scooter nutzen, und Rowdys sollen leichter 

identifiziert und von der Vermietung 

ausgeschlossen werden, wie die Zeitung »Le 

Parisien« berichtete. Erleichtern soll es auch das 

Verfolgen von Verkehrsverstößen mit den 

Rollern, die im Dezember außerdem 

Nummernschilder erhalten.  

Ungenutzt auf Bürgersteigen und Plätzen 

herumliegende Scooter sollen künftig schneller 

weggeräumt werden, die Vermieter wollen dazu 

doppelt so viel Personal einsetzen. 

In vielen Gegenden von Paris müssen gemietete 

Elektroroller nach den am Montag in Kraft 

tretenden Vorschriften ihre Geschwindigkeit auf 

knapp über Schritttempo reduzieren, so die 

Betreiber. In 700 Gebieten der französischen 

Hauptstadt, darunter auch in der Nähe von 

wichtigen Touristenattraktionen wie dem 

Eiffelturm und dem Louvre-Museum, wird die 

Geschwindigkeit von Mietrollern auf 10 km/h 

begrenzt. 

Die von den Verleihern Dott, Tier und Lime 

betriebenen Roller, die in Echtzeit über ihren 

Standort geortet werden, werden automatisch auf 

die Hälfte ihrer normalen Höchstgeschwindigkeit 

gedrosselt, sobald sie in die ausgewiesenen 

Bereiche einfahren. 

Das Hauptkriterium für die Auswahl der Zonen 

war die starke Präsenz von Fußgängern, so die 

Betreiber in einer gemeinsamen Erklärung. Dazu 

gehören Parks, Gärten, Straßen in der Nähe von 

Schulen, Plätze vor öffentlichen Gebäuden und 

Gotteshäusern, Fußgängerzonen und belebte 

Einkaufsstraßen. 

(gm) aus: Der Spiegel vom 28.11.2022 

  



Müssen Sie ihre Heizung ersetzen? 

 
Ist Ihre Gas– oder Oelheizung mehr als 15 Jahre 

alt? Laut dem neuen Energiegesetz müssen Sie 

jetzt aktiv werden. Ist Ihre Öl- oder Gasheizung 

15 Jahre alt oder älter, sind Sie verpflichtet, einen 

GEAK (Gebäude-Energie-Ausweis der Kantone) 

Plus erstellen zu lassen. Mit dem GEAK Plus sind 

Sie gut auf einen allfälligen Heizungsersatz 

vorbereitet. Bis zum 30. Juni 2023 erhalten Sie 

einen 500 Franken Gutschein an die Kosten für 

dieses Gutachten. 

Die Energieberatung des Amts für Umwelt und 

Energie hilft Ihnen dabei weiter unter folgendem 

link (gm): 

 

 
https://www.aue.bs.ch/energie/gebaeude-energie/heizungsersatz.html  
    _____________________________________ 

 
Baulärm beim Globus-Umbau 
 
Der Quartierverein wurde in letzter Zeit mehrfach wegen dem Lärm, verursacht durch die 

Abbrucharbeiten beim Globus 
Warenhaus, angesprochen. 
Unsere Delegierten für den 
Verkehr sind auch bereits bei der 
verantwortlichen Baufirma 
vorstellig geworden. Man hat dort 
viel Verständnis gezeigt und es 
wurden danach Massnahmen 
ergriffen und Lärmschutzwände 
installiert. Lärm gibt es immer noch, 
aber er ist schon weniger. 
 

Wir haben uns auch an die Stelle 
für Lärmschutz beim Amt für 
Umwelt und Energie (AUE) 
gewendet. Frau Bucher als 
Ansprechperson hat uns mitgeteilt, 
dass die lärmintensiven Arbeiten 
bis ca. Mai 2023 dauern werden. 

Eine Einschränkung der Arbeitszeiten würde jedoch nur die Abbruchtätigkeiten in die Länge ziehen. (gm) 
 
Falls Sie sich als unser Mitglied durch diese Bauarbeiten gestört fühlen, können Sie beim AUE eine 
Beschwerde online einreichen: 
 
https://formulare.bs.ch/aue/beschwerde-laermbelaestigung 
  

https://www.aue.bs.ch/energie/gebaeude-energie/heizungsersatz.html
https://formulare.bs.ch/aue/beschwerde-laermbelaestigung


Sylveschter  
 
“ ’s isch guet, ass’s wider umme-n-isch, 

Das Johr!” so ddänggt fascht jede; 

Drum Fyrt me der Sylveschter als 

Mit Glogge, Punsch und Rede. 

 

E Dail gehn uff der Minschterplatz 

Go lose, wie si lyte; 

Am Zwelfi brielt me: «Prost Neijohr!» 

Und hofft uf bessri Zyte! 

 

Und wider andri in der Baiz 

Vertrybe d’Zyt mit Jasse 

Und dien, will ain grad Hundert wyst, 

Der Zwelfischlag verpasse. 

 

Wär Triebsal blose duet dur’s Johr 

Und friert am ghaizte-n-Ofe, 

Dä brummlet ais und goht ins Näscht 

Und duet ‘s Neijohr verschlofe. 

 

Mir isch ai Johr wie ‘s ander rächt, 

I bruch mit kaim go z’muusche; 

Am Fänschter sitz i still und loss 

Duss d’Ewigkait verruusche. 

 

Von Theobald Baerwart, aus «My glaini Wält» 

 
 
 
  _______________________________________________________ 
 

 
Une nouvelle année 

Un nouveau chemin 

Vers de nouveaux petits bonheurs  

Avec un zeste de réussite 

Un soupçon d’imprévus 

Une pointe d’humour 

Le tout arrosé 

De bonheur et d’amour ! 

Et 2023 aura une saveur inoubliable ! 

 

 

 

Ein neues Jahr 

Ein neuer Weg 

Zu neuen kleinen Glücksmomenten  

Mit einem Hauch von Erfolg 

Ein Hauch von Unvorhergesehenem 

Eine Prise Humor 

Das Ganze begossen 

Mit Glück und Liebe! 

Und 2023 wird einen unvergesslichen 

Geschmack haben! 

 

Unser Mitglied René Wenger, ein Waadtländer ursprünglich aus Lausanne, wohnhaft an der Münzgasse, hat 

diesen Text erhalten und vielen Kontakten, auch an uns, weitergeleitet. 

Deutsche Uebersetzung mit DeepL. 

 
  



Wie geht es weiter mit den Polleranlagen? 

 
Anfangs 2016 wurden die ersten Poller am 

oberen Spalenberg für einen einjährigen 

Pilotversuch in Betrieb genommen. Berechtigte 

konnten seither die Poller mittels QR-Code auf 

ihrer Zufahrtsbewilligung senken oder via 

Gegensprechanlage Kontakt zur Kantonspolizei 

herstellen, die die Poller von der Zentrale aus 

steuern kann. 

Aufgrund der positiven Erfahrungen und der 

erzielten Wirkung während des Pilotbetriebs am 

Spalenberg wünschte der Regierungsrat, dass 

bei der Zufahrt zur Kernzone der Innenstadt 

weitere Polleranlagen in Betrieb gehen. Im 

Vordergrund standen die Standorte 

Fischmarkt/Stadthausgasse, Freie Strasse, 

Rittergasse und Kasernenstrasse. 

Der Regierungsrat hat darauf das Bau- und 

Verkehrsdepartement beauftragt, einen 

entsprechenden Ratschlag zu Handen des 

Grossen Rats auszuarbeiten. Im Rahmen dieser 

Abklärungen prüften das Justiz- und 

Sicherheitsdepartement und das Bau- und 

Verkehrsdepartement zudem, ob und allenfalls 

wie mechanische Zufahrtssperren wirksam 

gegen Terrorismus eingesetzt werden können.  

 

Keine Anti-Terror Poller 

Bei der Planung von weiteren Polleranlagen sind 

danach Verzögerungen eingetreten. Man hat 

festgestellt, dass der Einbau von Anti-Terror-

Pollern deutlich aufwändiger und teurer als 

ursprünglich angenommen wird. Der 

Regierungsrat hat deshalb entschieden, dass er 

stattdessen normale Polleranlagen umsetzt und 

beim Grossen Rat keine zusätzlichen Mittel für 

zertifizierte Polleranlagen beantragt. 

In der Medienmitteilung vom 23. August 2021 

wurde dies kommuniziert: 

 

https://shorturl.at/bjuBE  

 

Auf unsere Anfrage hat uns Martin Weibel, 

Abteilungsleiter Verkehrstechnik beim Bau- und 

Verkehrsdepartement (BVD) mitgeteilt, dass 

nach diesem Entscheid des Regierungsrats das 

BVD in den Planungen "auf Feld eins zurück" 

musste. Zurzeit werden die Kosten für normale 

Polleranlagen zusammengetragen, damit solche 

dann gemäss den finanziellen Vorgaben des 

Regierungsrats bestellt und gebaut werden 

können. Die Planung beim BVD rechnet aktuell 

damit, dass weitere Anlagen ab 2024 realisiert 

werden können. Da die terminliche Unsicherheit 

jedoch noch beträchtlich ist, wurden auf der 

Homepage des BVD bewusst noch keine Daten 

eingetragen. 

 

Defekt an Polleranlage oberer Spalenberg 

Wir haben Martin Weibel auch angefragt, wieso 

die Polleranlage am oberern Spalenberg kürzlich 

ausser Betrieb war. Er hat uns mitgeteilt, dass 

Ende Oktober 2022 bei einem der dortigen Poller 

eine Störung festgestellt wurde. Die Anlage 

wurde darauf ausser Betrieb genommen, der 

defekte Poller ausgebaut und mit einer 

Abdeckplatte gesichert (Foto). In der Werkstatt 

der Herstellerfirma hat sich gezeigt, dass die 

Dichtung des Rückschlagventils der Pumpe 

gerissen ist und dies die Störung verursacht hat. 

Dieser Defekt wurde in der Werkstatt behoben 

und am 14.11.22 wurde die Anlage wieder in 

Betrieb genommen. (gm) 

 
  

https://shorturl.at/bjuBE


Weihnachtsapéro im Dezember 2022 
 
Bereits zum vierten Mal konnten wir am 8. 

Dezember unseren Weihnachtsapero in der 

Hofstube des Münsters abhalten. Im Jahr 2020 

konnte der Anlass wegen Corona nicht 

stattfinden. Dieses Jahr hatten wir wiederum um 

die 35 Anmeldungen.  

Wie letztes Jahr konnten wir als Auftakt Sara 

Binet (Gesang) und Daniel Ramseier (Harfe) für 

ein Konzert im Münster mit weihnächtlicher Musik 

engagieren. Die feierliche und andächtige 

Stimmung bei dieser Musik hat den Anwesenden 

sehr gefallen. Etliche Mitglieder haben auch den 

Anlass «Advent im Münster» gleich vor dem 

Konzert besucht. Dieser findet täglich statt 

während der Adventzeit und besteht aus Texten, 

Gebet, Stille und Taizé Liedern. 

Beim anschliessenden Apéro in der gemütlichen 

Hofstube bei Glühwein, Martha’s berühmtem 

Christstollen, Weihnachtsgutzi und Mandarinli 

haben sich die Anwesenden angeregt 

unterhalten. Es hatte auch einige neue Mitglieder 

dabei, die nach unserem Willkommensanlass im 

Stainlemer-Keller unserem Verein dazu 

gestossen sind.  

Der Jahresrückblick 2022 wurde von Georges 

Martin präsentiert. Er hat die neuen Mitglieder 

willkommen geheissen und die 

Mitgliederversammlung im Juni sowie den 

Willkommensanlass im Oktober erwähnt. Auch 

hat er auf unsere Mitarbeit beim Projekt 

«Klimamassnahmen» zusammen mit dem Bau- 

und Verkehrsdepartement hingewiesen. 

Wir hatten den Eindruck, es habe den 

Anwesenden gefallen. Jedenfalls war vom 

Glühwein kein Tropfen mehr übrig. (gm) 

 

 

   _______________________________________________ 

 

Unsere Weihnachts und Neujahrswünsche  

Der Vorstand wünscht allen unseren Mitgliedern besinnliche und friedliche Festtage, einen guten 

Rutsch und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.  

   _______________________________________________  
 

Veranstaltungen NQVI, in Basel und Angebote der Kirchen 
 
https://www.basel.com/de/veranstaltungen 
 
https://www.programmzeitung.ch/Home 
 
https://www.erk-bs.ch/veranstaltung/122113 
 

  
https://www.baslermuenster.ch/kirchliches-leben/gemeinde-feiert/gottesdienste  
 ____________________________________________ 
 

Impressum: Georges Martin (Redaktion; gm), René Wenger und die Mitglieder des Vorstands. Fehlermeldungen und 
Kommentare bitte an info@qv-innerstadt.ch  
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